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Anfangs Juli ist Veronika Rauchenstein nach schwerer Krankheit gestorben. 
1956 in Lachen geboren, machte sie zuerst eine Lehre als Hochbauzeichnerin. Später folgte 
die Ausbildung zur Gewebegestalterin EFZ an der Frauenfachschule in Bern und 
Weiterbildungen an den Hochschulen für Gestaltung in Basel, Zürich und Luzern. Am 
Webstuhl experimentierte sie mit sperrigen Materialien wie Rosshaar, Papiergarn, Nylon 
oder Kupferdraht. Bald entstanden dreidimensionale Objekte; es folgten Ausstellungen im 
In- und Ausland. 
 
2007 erhielt Veronika ein halbjähriges Atelierstipendium im Kunstraum Katzenstrick 
oberhalb von Einsiedeln. Sie wählte das Thema «Ausblick – Einsicht». Das Spiel von Licht und 
Schatten, die je nach Uhr- und Jahreszeit unterschiedliche Farbigkeit, Spiegelungen aussen 
und innen inspirierten Veronika zu einer Vielfalt von überraschenden Ausblicken und 
kreativen Einsichten. Neben gewebten dreidimensionalen  Werken  entstanden auch 
Monotypien, Vitreographien und Photographien. 
 
Ich lernte Veronika 2004 in der Regionalgruppe Zürichsee kennen, wo sie einige Jahre 
Mitglied war. Gerne besuchte ich mit Veronika Museen und Ausstellungen in der ganzen 
Schweiz. Ihre Begleitung war stets eine Bereicherung. Sie war eine begabte Gestalterin und 
eigenständige Künstlerin.  
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